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Styling Lounge
hair & beaut y

Kirchenweg 1  · 24113 Molfsee

Telefon: 0431. 54 28 84

Mail: lounge24@gmx.de 

friseur , make-up & 

kosmetikbehandlungen

unsere öffnungszeiten:

Mo. bis Mi. 9– 18 Uhr, 

Do. bis Fr. 9– 19 Uhr, Sa. 9– 13 Uhr

·  Teenie Wellnesskosmetik                                       12 ,- €

Pfl egende Kosmetik für eine strahlend frische Haut

inkl. Peeling, Ampulle, Packung

 
·  Teenie Reinigende Kosmetik                                 10,- €

Für eine junge, reine und schöne Haut

inkl. Peeling, Hautunreinheiten entfernen, Packung

 
·  Ladies Day - Beautyworkshop inkl. Fotoshooting

Termine und nähere Informationen erhalten Sie bei uns!

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Styling Lounge -Team
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10. Juli 2012

bei der Druckerei Schmidt & Klaunig,
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oder in der Gemeindeverwaltung, Zimmer 1, abzugeben.

Texte sind grundsätzlich in digitaler Form (keine 
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Die Redaktion
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Der Bürgervorsteher berichtetDer Bürgervorsteher berichtet

Zunächst ging es um Personalangelegenheiten. Für 

das ausgeschiedene bürgerliche Mitglied Jaschar Ta-

vanamehr wählte die Gemeindevertretung Hans-

Joachim Claussen als neues bürgerliches Mitglied 

in den Umwelt- und Entsorgungsausschuss. Für das 

ausgeschiedene bürgerliche Mitglied im Ausschuss 

für Bildung, Jugend, Kultur und Soziales Yvonne 

Jacobs wählte die Gemeindevertretung Monika 

Böhl-Jessen als bürgerliches Mitglied und stellver-

tretende Ausschussvorsitzende in den Ausschuss 

für Bildung, Jugend, Kultur und Soziales. Die Ge-

meindevertretung wählte Yvonne Jacobs und Kerstin 

Krebs-Hein als stellvertretende Mitglieder in den 

Ausschuss für Bildung, Jugend, Kultur und Soziales 

anstelle der ausscheidenden vertretenden Mitglieder 

Hans Joachim Thiem und Wulf Briege.

Weiter beschloss die Gemeindevertretung, der er-

folgten Wahl des Hauptbrandmeisters Bernd Rei-

mer zum stellvertretenden Gemeindewehrführer 

der Gemeinde Flintbek sowie der damit verbun-

denen Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis 

für die Dauer von sechs Jahren zuzustimmen. 

Liebe Flintbekerinnen und Flintbeker,

in der letzten Ausgabe des Gemeindeboten hatte ich angekündigt, hier 

aus der Gemeindevertretersitzung vom 29. März 2012 zu berichten, 

zu der u. a. auch eine Klasse von der Schule am Eiderwald erschien 

und Fragen stellte.

Nach der Beschlussfassung nahm Bürgermeister 

Horst-Dieter Lorenzen die Ernennung des stell-

vertretenden Gemeindewehrführers Bernd Rei-

mer vor, vereidigte ihn und händigte ihm die Er-

nennungsurkunde aus.

Anschließend beschloss die Gemeindevertretung 

die 1. Änderung der Benutzungs- und Gebührensat-

zung für die Inanspruchnahme der Hausaufgaben-

betreuung im Rahmen der Nachmittagsangebote an 

der Schule am Eiderwald der Gemeinde Flintbek. 

Es wurden verwaltungstechnische Dinge auf 

Wunsch der Schule eingebaut.

Dann sprach sich die Gemeindevertretung mit 

Mehrheit grundsätzlich dafür aus, dass die konzep-

tionellen Planungen zur Umwandlung der Schule 

am Eiderwald von einer Regionalschule in eine Ge-

meinschaftsschule zum Schuljahresbeginn 

2013/2014 vorgenommen werden.

Weiterhin beschloss die Gemeindevertretung die 

Erneuerung der Balkone in der Seniorenwohnan-

� � � � � � � � � � 	 � � 
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lage durch eine Stahlkonstruktion. Die Kosten wer-

den 49.600 € betragen.

Damit sich auf den freien Flächen im Gewerbegebiet 

in erster Linie weitere gewerbliche Betriebe aus den 

Bereichen des produzierenden Gewerbes, der Dienst-

leistung und des Handels ansiedeln, jedoch keine Bio-

gasanlagen oder bodengebundene Solaranlagen, fasste 

die Gemeindevertretung einen Aufstellungsbeschluss 

für eine 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 38 für 

das Gebiet „westlich L 318, nördlich und südlich Bat-

terieweg“ und erließ eine Veränderungssperre.

Auch befasste sich die Gemeindevertretung mit der 

Straße Alter Schulweg und einer Straßenfläche im 

Konrad-Zuse-Ring. Es wurde in beiden Fällen die 

Widmung als Ortsstraße beschlossen.

Die Vereinbarung über die Beteiligung der Ge-

meinde Flintbek an der Finanzierung der Kinderta-

gespflege für Kinder unter drei Jahren mit dem 

Kreis Rendsburg-Eckernförde erhielt ebenfalls ein-

stimmige Zustimmung.

Beinahe gelang dies auch für die Erstellung eines 

Zukunftskonzeptes durch das Büro Moderation 

Schleswig-Holstein. Mit Mehrheit wurden die dafür 

notwendigen 15.000 € genehmigt.

Am Ende beschloss die Gemeindevertretung den 

1. Nachtragsstellenplan 2012 und die 1. Nachtrags-

haushaltssatzung der Gemeinde Flintbek für das 

Haushaltsjahr 2012 mit dem 1. Nachtragshaus-

haltsplan 2012.

Einladen möchte ich Sie zur nächsten Gemeinde-

vertretersitzung im Rathaus am Donnerstag, den 

14. Juni 2012 um 19.30 Uhr. Dies wird die letzte Sit-

zung mit unserem Bürgermeister Horst-Dieter Lo-

renzen sein.

Mit freundlichen Grüßen

Heinz Kühl – Bürgervorsteher
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Bürgerinformation – Der Bürgermeister

Liebe Leserin, lieber Leser,

am 06. Mai 2012 fand in Schleswig-Holstein die Landtagswahl und 

zusätzlich in Flintbek die Bürgermeisterwahl statt. Um diese Wah-

len durchführen zu können, haben wir auf 66 Wahlhelferinnen und 

Wahlhelfer zurückgreifen können. Ich bedanke mich bei diesen da-

für, dass sie am 06.05.2012 nicht nur die Landtagswahl ausgewertet, 

sondern zusätzlich auch noch das Ergebnis der Bürgermeisterwahl 

ermittelt haben. Für die Wahlhelferinnen und 

Wahlhelfer ist doch ein erheblicher zeitlicher Auf-

wand mit dieser ehrenamtlichen Tätigkeit verbun-

den. Die Wahllokale öffnen wie immer um 8.00 

Uhr und schließen um 18.00 Uhr. Danach werden 

dann die Stimmen ausgezählt und die entspre-

chenden Niederschriften gefertigt, um dann, ganz 

zum Schluss, die Wahlunterlagen im Rathaus ab-

zugeben. Die letzten Wahlunterlagen sind im Rat-

haus um kurz vor 22.00 Uhr abgegeben worden. 

Insofern noch einmal meinen herzlichsten Dank 

an die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer, dass sie 

doch diese Anstrengungen freiwillig auf sich ge-

nommen haben.

Die Ergebnisse der Landtagswahl für die Gemeinde 

Flintbek und den amtsangehörigen Gemeinden sind 

auf der Homepage der Gemeinde Flintbek unter 

Wahlergebnisse veröffentlicht. 

Bei der Bürgermeisterwahl erreichte Herr Ober-

amtsrat Olaf Plambeck, unser bisheriger Büroleiter, 

88,4 % der abgegebenen Stimmen und ist damit ab 

01.07.2012 zum Bürgermeister der Gemeinde Flint-

bek gewählt. Hierzu meine herzlichsten Glückwün-

sche. Herr Plambeck ist bereits seit 22 Jahren Mit-

arbeiter der Gemeinde- und Amtsverwaltung 

Flintbek und seit 12 Jahren Büroleiter. Ich wünsche 

ihm stets eine glückliche Hand im Umgang mit den 

Bürgerinnen und Bürgern, den Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern und immer etwas Geld in der doch 

meist klammen Gemeindekasse.

Freibad

Das Freibad Flintbek wird pünktlich zum 01. Juni 

2012 eröffnet. Auch die kurzfristig aufgetretenen 

Schwierigkeiten, durch die plötzlichen Auflagen der 

Wasserbehörde des Kreises Rendsburg-Eckernförde, 

konnten die Herrichtung des Freibades für den Som-

merbetrieb nicht beeinträchtigen. Dank der tatkräf-

tigen Mithilfe des Fördervereins Freibad ist es gelun-

gen, zum einen das äußere Erscheinungsbild des 

Freibades zu ändern und zum anderen die  Arbeiten 

auch in dem erforderlichen Zeitrahmen durchzufüh-

ren. Hoffen wir, dass wir einen warmen Sommer be-

kommen und endlich mal wieder eine gute Badesai-

son, damit die Arbeiten und Bemühungen des 

Trägervereins auch richtig Früchte tragen können.

Ausbau der Straße „Lassenweg“

Die Straße „Lassenweg“ ist eine Großbaustelle ge-

worden. In den Sommerferien gibt es eine 4-wö-

24220 Techelsdorf · Tel. 70 86 00

Holsteiner Küche von 11.30 bis 13.30 Uhr

und nach Abendkarte bis 21.30 Uhr

Täglich von 10.00 bis 14.00 Uhr und von 17.00 bis 23.00 Uhr geöffnet ∙ Mittwochs Ruhetag ∙

Familie Jöns und Mitarbeiter
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chige Vollsperrung, damit die Arbeiten zügig durch-

geführt werden können. Bedingt durch den 

schlechten Untergrund sind dort im „Lassenweg“ 

verschiedene Schmutz- und Regenwasserleitungen 

zu ersetzen. Die Maßnahme sollte eigentlich bereits 

2011 durchgeführt werden, musste aber auf dieses 

Jahr verschoben werden. Wir hoffen, dass wir ter-

mingerecht nach den Sommerferien die Arbeiten 

abgeschlossen haben. 

Neubau Kindergarten zwischen „Dickskamp“ und 

AWO Kindergarten 

Nachdem der Architekt die Planung mit dem Bau- 

und Verkehrsausschuss und dem Ausschuss für Bil-

dung, Jugend, Kultur und Soziales abgestimmt hat, 

konnte der Bauantrag gestellt werden und die Arbei-

ten wurden entsprechend ausgeschrieben. Leider 

hat sich bei der Genehmigung einiges verzögert, so 

dass der geplante Fertigstellungstermin Anfang No-

vember 2012 nicht mehr gehalten werden kann, da 

es wahrscheinlich eine Verzögerung von einem Mo-

nat geben wird.

Neubau Famila

Bereits in der letzten Ausgabe habe ich darüber be-

richtet, dass der Neubau des Aldi-Marktes jetzt di-

rekt am „Kätnerskamp“ erfolgen soll, um möglichst 

die beiden Märkte „Famila“ und „Aldi“ nebeneinan-

der zu bringen. Das Gebäude, in der die physiothe-

rapeutische Praxis untergebracht ist, wird dann ab-

gerissen. Die jetzt dort untergebrachten Firmen 

erhalten eine Verkaufsf läche innerhalb des neues 

Komplexes oder bauen selbst. Der Bau- und Ver-

kehrsausschuss wird sich in der Sitzung am 07. Juni 

2012 und die Gemeindevertretung am 14. Juni 2012 

mit der Angelegenheit befassen.

30 Jahre 

für Sie vor Ort §     § 
 

  
  

 Schwerpunkte 
   

 - Familien-/ Erbrecht 

 - Grundstücksrecht 

 - Arbeitsrecht 

 - Verkehrsrecht 

 - Vorsorge 

 - Inkasso 

Silke Pelzer        Matthias Blankenburg       Nadine Wiese 

 

Matthias Blankenburg Kätnerskamp 15 

 24220 Flintbek 

  Notar und Rechtsanwalt Telefon: 04347/4798 

 Fax: 04347/8542 

 E-Mail: ra.blankenburg@gmx.de 
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Bente

Dachdecker Bente GmbH & Co. KG

Lüttparten 4, 24582 Bordesholm

Telefon (04322) 3020

www.dachdecker-bente.de

Ihr Dach und Ihre Fassade können bis zu 50 % Heizkosten

sparen. Das bringt die gute Wärmedämmung vom Dachdecker.

Ihr Dach ist die Krone Ihres Hauses. Es trägt wesentlich zu

seinem Werterhalt bei. Wenn es gekonnt gemacht ist.

Neue Materialien machen Reparaturen und Sanierungen

schnell gewinnbringend schon mit überschaubarem Aufwand.

Meister Bente ist offizieller Dach-Checker der Deutschen

Gesellschaft für Solar-Energie und zertifiziert als Berater der

Kampagne „Haus sanieren – profitieren!“.

reiner-behrens.de, Foto: Arnedt Schmolze

Nie bauen

ohne Angebot

von Bente!

Konzessionsverträge für Strom und Gas unterschrieben

Die Gemeinde Flintbek und die Stadtwerke Kiel set-

zen ihre seit Jahrzehnten bewährte Partnerschaft 

fort. So betreibt der Kieler Energieversorger auch 

zukünftig die Netze für die Strom- und Gasversor-

gung im Gemeindegebiet. Stadtwerke-Vorstand Dr. 

Jörg Teupen und Bürgermeister Horst-Dieter Loren-

zen unterzeichneten am 15. Mai 2012 die entspre-

chenden Konzessionsverträge. 

„Dieser Vertragsabschluss ist für uns zugleich Bestä-

tigung und Ansporn, die Vorteile einer Kooperation 

mit dem lokalen Energieversorger in den Kieler Um-

landgemeinden hervorzuheben. Hier, im Herzen un-

seres Geschäftsgebiets, kommen unsere Kompetenzen 

zum Tragen“, bewertet Teupen den Vertragsabschluss.

„Aufgrund der langjährigen Partnerschaft und der 

hohen Versorgungssicherheit in der Gemeinde fiel 

es uns nicht schwer, den Stadtwerken für weitere 

zwanzig Jahre die Bewirtschaftung der Strom- und 

Gasversorgungsnetze anzuvertrauen“, fügt Horst-

Dieter Lorenzen hinzu.

Die bis ins Jahr 2032 geltende Wegenutzung erlaubt 

den Stadtwerken Kiel, öffentliche Straßen, Wege, 

Plätze und sonstige Verkehrsf lächen zu nutzen. Bis-

her hat das Unternehmen rund 60 Kilometer Erd-

gasleitungen und über 100 Kilometer Stromkabel 

in der Gemeinde verlegt. 

Aushilfskräfte für das Reinigungspersonal gesucht

Die Gemeinde Flintbek reinigt die gemeindeeige-

nen Gebäude nach wie vor mit eigenen Reinigungs-

kräften. Es hat sich gezeigt, dass diese Kräfte sich 

mit ihrer Arbeit sehr identifizieren und dadurch die 

Pflege der Gebäude sehr gut ist. 

Wir suchen Aushilfskräfte für das Reinigungsper-

sonal der gemeindeeigenen Gebäude (z. B. Schule, 

Kindertagesstätte, Haus der Jugend, Rathaus), die 

bei Urlaubs- und Krankheitsfällen umgehend ein-

springen können.

Bei Interesse solcher kurzfristigen und kurzzeitigen 

Beschäftigungen, welche evtl. auch zu unbefristeten 

Beschäftigungsverhältnissen führen können, wenden 

Sie sich bitte an Herrn Greiwing unter der Tel.: 905-11.
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Dorffest vom 06.09.-09.09.2012 

Die Vorbereitungen für das Dorffest 2012 laufen auf 

Hochtouren. In verschiedenen Besprechungen mit 

den Vereinen und Verbänden wurde das bunte und 

abwechslungsreiche Programm für das diesjährige 

Dorffest erarbeitet:

Angefangen mit dem „Theater op Platt“ über das Schul-

fest, Musik in der Eiderhalle, das Kinderfest am Bür-

ger- und Sportzentrum, dem Seniorennachmittag im 

Eiderheim und dem Tanzabend in der Eiderhalle, bis 

zum ökumenischen Gottesdienst und zum Abschluss, 

dem verkaufsoffenen Sonntag in der Dorfstraße. 

Im Rahmen der Wirtschaftsschau bzw. des ver-

kaufsoffenen Sonntags am 09.09.2012 wird auch 

wieder ein Flohmarkt auf der für den Verkehr ge-

sperrten „Dorfstraße“ stattfinden. Dazu sind An-

wohnerinnen und Anwohner sowie alle anderen 

Bürgerinnen und Bürger sowohl für das Anbieten 

gebrauchter Gegenstände als auch zum Stöbern 

und Kaufen herzlich eingeladen. Die Organisa-

tion des Flohmarktes übernimmt diesmal allein 

die SPD Flintbek. Für die Reservierung eines An-

bieterstellplatzes werden Interessierte deshalb ge-

beten, sich bei Eberhard Pieczonka, Tel. 0174 155 

19 18, zu melden. Für einen Stellplatz ist ein Be-

trag in Höhe von 10,00 € als Pfand zu zahlen, der 

nach ordentlicher Räumung des Platzes wieder 

erstattet wird. 

Personelle Veränderungen ab Juli 2012

Herr Jens Callsen tritt nach über 45 Jahren aktiver 

Arbeit für die Gemeinde Flintbek in die Freizeit-

phase der Altersteilzeit Anfang Juli ein. 

Herr Jens Callsen wurde am 01.08.1967 als Verwal-

tungslehrling bei der Gemeinde Flintbek eingestellt 

und hat so ziemlich alle Ämter im Laufe seiner Ar-

beitszeit durchlaufen. 35 Jahre lang war er Leiter der 

Amts- und Gemeindekasse Flintbek und hat penibel 

genau darauf geachtet, dass die Kasse jederzeit 

stimmte. Von 1992 bis 1997 war er auch als Stan-

desbeamter eingesetzt. 

Ende Juni 2012 läuft nach 12 Jahren als hauptamt-

licher Bürgermeister meine Wahlzeit aus. Gleichzei-

tig endet meine berufliche Tätigkeit bei der Ge-

meinde Flintbek nach insgesamt 41 Jahren. Es 

scheiden also zwei Mitarbeiter mit insgesamt über 

86 Jahren Zugehörigkeit zur Gemeinde- und Amts-

verwaltung Flintbek aus.

Wir beide verabschieden uns von den Leserinnen 

und Lesern des Gemeindeboten und hoffen, dass 

zumindest noch einige sagen „Schade“ und nicht 

alle „Es wird höchste Zeit“.

Rückschau

Ich möchte die Gelegenheit an dieser Stelle noch 

einmal nutzen, um Rückschau zu halten auf das, 

was wir gemeinsam und damit meine ich die Ein-

wohnerinnen und Einwohner, Gemeindevertrete-

rinnen und Gemeindevertreter, Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter, in den letzten 12 Jahren, aber auch 

in meiner Zeit als Büroleiter und Verbindungsbe-

amter zu den Gemeinden Böhnhusen, Schönhorst 

und Techelsdorf erreicht haben und bedanke mich 

bei allen, deren Hilfe mir zuteil wurde. 

Allgemeine Verwaltung

Einsparung von Energiekosten in gemeindeeigenen 

Gebäuden durch Bench-Marking, d. h. ständige 

Überprüfung der Energieverbräuche und sofortiges 

Gegensteuern, sobald es Ausreißer gibt. Als Erfolg 

hierzu kann berichtet werden, dass wir zweimal hin-

tereinander, in den Jahren 2010 und 2011, die Ener-

gieolympiade auf Landesebene gewonnen haben, 

dieses wurde jeweils mit 10.000,- € Preisgeld be-

lohnt.

Eine Vermehrung des Personals in der Verwaltung 

hat in den letzten 12 Jahren nicht stattgefunden. Es 

wurden aber mit anderen Verwaltungen Kooperati-

onen geschlossen, um effektiver und wirtschaftli-

cher zu arbeiten, z. B.

-  Kooperation mit dem Amt Molfsee - Kindertages-

stätten und betreute Grundschule

-  Gemeinde Molfsee - Mähen der Grünanlagen

-  Ämter Molfsee, Bordesholm, Achterwehr - Archiv

-  Gemeinden Molfsee, Bordesholm, Nortorf - Pfle-

gestützpunkt

-  Gemeinde Molfsee - gemeinsame Beschaffung 

von Bürobedarf

-  Zusammenarbeit im Tiefbaubereich und Orts-
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entwässerung mit der Landeshauptstadt Kiel

-  gemeinsame Nutzung der Kleiderkammer der Frei-

willigen Feuerwehr Kiel durch die Freiwilligen Feu-

erwehren Flintbek, Schönhorst und Techelsdorf

Auch die EDV-Anlage im Rathaus wurde ständig 

erneuert und erweitert. Im Bereich Haushaltskas-

senrechnungswesen ersetzt heute die Doppik 

(kaufmännische Buchführung) die alte kamera-

listische Haushaltsführung. Ein großer organisa-

torischer Aufwand, um aus Haushaltsstellen Pro-

dukte zu bilden. Diese Produkte sollen jetzt die 

Kosten der einzelnen Maßnahmen besser darstel-

len und aufzeigen, über welches Vermögen die 

Gemeinde verfügt.

Bauhof/Klärwerk

Auf dem Bauhof und dem Klärwerk wurden neue 

Fahrzeuge angeschafft, der Winterdienst wurde von 

Streuen mit Sand und Salz auf Feuchtsalz umge-

stellt, was zur Folge hat, das erheblich weniger 

Streumaterial benötigt wird und wesentlich effekti-

ver eingesetzt werden kann. 

Im Klärwerk wurden die Reinigungswerte des 

Schmutzwassers verbessert. Fortlaufend werden 

Schmutz- und Regenwasserleitungen durch Ka-

nalfernaugenuntersuchungen überprüft und Schä-

den nach Möglichkeit sofort beseitigt. 

Nachdem die Dörfer Böhnhusen, Schönhorst und 

Techelsdorf in den 90iger Jahren die Hauskläran-

lagen stilllegen konnten und über eine Ortsentwäs-

serung das Abwasser in die Kläranlage nach Flint-

bek gepumpt wurde, konnten wir in den letzten 

Jahren auch die drei Dörfer mit Trinkwasser und 

Gas versorgen. 

Von April 1980 bis heute bin ich auch Standesbe-

amter im Amtsbereich Flintbek. 

Meine erste Eheschließung fand am 11. April 1980 

statt. Die letzte Eheschließung folgte 32 Jahre und 

1 Tag später am 12. April 2012. Die Anzahl der Ehe-

schließungen kann ich leider nicht mehr feststellen. 

Öffentliche Sicherheit

Flintbek hat seit der Gebietsreform 1937/1938 die 
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drei Ortswehren „Freiwillige Feuerwehr Großflint-

bek“, „Freiwillige Feuerwehr Kleinflintbek“ und 

„Freiwillige Feuerwehr Voorde“. Gemeinsam bilden 

sie die Freiwillige Feuerwehr Flintbek. Es ist gelun-

gen, in diesen drei Wehren über 100 aktive Feuer-

wehrkameradinnen und Kameraden für die ehren-

amtliche Arbeit zu gewinnen. Alle drei Wehren 

verfügen über ein wasserführendes Fahrzeug, wo-

bei die Freiwillige Feuerwehr Großflintbek über ein 

Hightechfahrzeug HLF 10/6 verfügt. Alle drei Weh-

ren haben ein eigenes Haus der Feuerwehr, um alle 

Fahrzeuge sachgerecht unterbringen zu können 

und werden jetzt mit Digitalfunk und einer digita-

len Alarmierung ausgerüstet. 

Bis auf zwei Buswartehäuschen ist es gelungen, die 

Buswartehäuser von innen zu beleuchten, um die 

Sicherheit der wartenden Personen zu erhöhen. 

In der „Dorfstraße“ konnte nach langer Diskussion 

eine Fußgängerampel installiert werden. Die Ampel 

an der Ecke „Rosenberg/Schlotfeldtsberg“ wird jetzt 

erneuert, es können danach  auch sehbehinderte 

Menschen durch ein Signal erkennen, wann es für 

die Fußgänger grünes Licht gibt. 

Schule, Kultur, Kindertagesstätten

Die Volkshochschule konnte das Haus „Heit-

mannskamp 4“ als „Haus der VHS“ in Eigenregie 

übernehmen. 

Der Buchbestand in der „Flintbeker Bücherei“ 

wurde erheblich vergrößert und andere Medien zum 

Einsatz gebracht. Heute können neben den her-

kömmlichen Büchern auch DVD’s, CD’s und Hör-

bücher ausgeliehen werden. Ebenfalls wurden die 

Nutzungszeiten erheblich ausgebaut und eine inten-

sive Zusammenarbeit mit den Kindergärten und der 

Schule eingeführt. 

Im Bereich der Schule hat sich gezeigt, dass nach 

dem Bezug des Baugebiets „Vogelstange“ die Anzahl 

der Klassen und der Fachunterrichtsräume nicht 

ausreichte. Aus diesem Grunde wurde mit einem 

erheblich finanziellen Aufwand ein Gebäude mit 

verschiedenen Fachklassenräumen zwischen der Ei-
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derhalle und der Realschule errichtet und die Leicht-

bauklassen auf dem Schulhof mit drei Klassenräu-

men wurde durch ein massives Gebäude mit sechs 

Klassenräumen ersetzt. 

Nach dem Ausscheiden des Rektors der Grund- 

und Hauptschule wurde der Rektor der Real-

schule Leiter der gesamten Schule. Die Schule 

führt jetzt den Namen „Schule am Eiderwald“. 

Nach der Änderung des Schulgesetzes ist unsere 

Schule eine „Regionalschule“ geworden. Es gibt 

Bemühungen, unsere Schule in eine Gemein-

schaftsschule umzuwandeln. 

Ebenfalls wurden erheblich umfassende Brand-

schutzmaßnahmen durchgeführt, um z. B. einen 

zweiten Rettungsweg in den gesamten Gebäude-

teilen herrichten zu können. Die Alarmierung für 

„Alarm“ und das „Pausenzeichen“ wurden ge-

trennt. 

Da bei den bisherigen An- und Umbaumaßnah-

men in der Schule auf die Auslegung der Hei-

zungsanlage wenig Augenmerk gerichtet wurde, 

wurde jetzt im Rahmen der Kontrolle der Energie-

verbräuche eine Neuberechnung der Heizleistung 

vorgenommen und eine Einzelraumsteuerung für 

die Beheizung der Klassen eingeführt. Nach ent-

sprechendem Stundenplan wird jetzt die Heizung 

automatisch durch einen Computer gesteuert. 

Rechtzeitig vor Unterrichtsbeginn wird die Tem-

peratur hochgefahren und nach Unterrichtsschluss 

wieder heruntergefahren. Die Ausstattung der 

Schule mit Computern und anderen modernen Ge-

genständen wie z. B. elektronische Tafeln wurde 

vorangebracht. Die elektronischen Tafeln werden 

in Kürze installiert. 

Die Einrichtung einer Mensa ermöglicht nicht nur 

den Schülerinnen und Schülern die Einnahme ei-

ner gesunden Mittagsmahlzeit, sondern sie ist auch 

für die Allgemeinheit geöffnet. 

Ergänzend hierzu wird seit kurzem ein gesundes 

Frühstück für die Schülerinnen und Schüler ange-

boten. Hier sind bis zu 30 ehrenamtliche Helferin-

nen engagiert. 
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Die betreute Grundschule, die auch eine Nachmit-

tagsbetreuung anbietet, ist schon lange in der Schule 

etabliert. Zusätzlich gibt es Angebote im Rahmen 

einer offenen Ganztagsschule. 

Des Weiteren ist in der Schule, im Pavillontrakt, eine 

Kindergartengruppe untergebracht. In dieser wer-

den Kinder betreut, die im nächsten Jahr zur Ein-

schulung anstehen. Diese Maßnahme musste er-

griffen werden, da die vorhandenen Betreuungsplätze 

für Kinder über drei und unter drei Jahren nicht 

mehr ausreichten. 

In der Gemeinde Flintbek sind zurzeit in vier ver-

schiedenen Kindergarteneinrichtungen 285 Plätze 

für die Unterbringung von Kindern, die über drei 

Jahre alt sind und 45 Plätze für Kinder unter drei 

Jahren vorhanden. Hierbei muss gesehen werden, 

dass die Gemeinde Flintbek schon zwei Wohnun-

gen für die institutionelle Tagespf lege angemietet 

hat. Hieraus resultiert auch der Plan des Neubaus 

einer Kindertagesstätte zwischen „Dickskamp“ 

und dem „AWO Kindergarten“ mit drei ü3 und drei 

u3-Gruppen. 

Alle zwei Jahre findet in den Sommerferien unser 

„Mitmachzirkus“ statt. Diese Einrichtung konn-

ten wir trotz knapper Haushaltsmittel erhalten, 

da wir den größten Teil der finanziellen Aufwen-

dungen über großzügige Spenden finanzieren 

konnten. Es werden jeweils 80 Kinder eine Woche 

lang beschäftigt und die Abschlussveranstaltung 

war stets ausverkauft. 

Soziales

Dank einer vertrauensvollen Zusammenarbeit mit 

dem Seniorenbeirat ist es gelungen, die Belange der 

Seniorinnen und Senioren zu berücksichtigen. So 

gibt es nach wie vor jährlich einen Seniorenpass mit 

vielen tollen Angeboten. Es wurden seniorenge-

rechte Bänke in leuchtenden Farben im Gemeinde-

gebiet aufgestellt. Die Zusammenarbeit mit den so-

zialen Verbänden wie AWO, DRK, Sozialverband, 

Kirchen und dem Kuratorium Sozialstation, wurde 

intensiviert. 

Nach einem dornenreichen Weg konnten die Ge-

meinden Flintbek und Altenholz das Pilotprojekt, 

den „Lotsendienst“ starten. Heute ist ein Teil dieser 

Aufgabe in den Pflegestützpunkt übergegangen. 

Dieses Projekt hat über die Kreisgrenze hinaus gro-

ßes Interesse hervorgerufen, da bei Problemen so-

fort die Möglichkeiten einer Hilfegewährung aufge-

zeigt werden können.

Sport/Freibad

Im Bereich Sport hat die Gemeinde Flintbek erheb-

liche finanzielle Mittel aufgewendet, um eine ener-

getische Sanierung der kleinen Turnhalle und der 

Eiderhalle durchzuführen. Hier wurden Änderun-

gen an der Heizung vorgenommen. Insbesondere 

muss darauf hingewiesen werden, dass durch eine 

automatische Steuerung eine gleichbleibende Licht-

stärke so gesteuert wird, dass bei Sonnenschein das 

künstliche Licht heruntergefahren wird und ansons-

ten so viel Licht zugeschaltet wird, dass immer eine 

ausreichende Beleuchtung auf der Spielf läche vor-

handen ist. 

Im Bürger- und Sportzentrum konnte durch eine 

gemeinsame Anstrengung der Gemeinde und des 

TSV Flintbek ein Kunstrasenplatz errichtet wer-

den, der den doch bereits in die Jahre gekommenen 

und sanierungsbedürftigen Tennenplatz ersetzt 

hat. Ebenfalls wurde mit dem TSV Flintbek ein 

Vertrag über die Pf lege der Außenanlagen im Bür-

ger- und Sportzentrum und der Übernahme der 

Bewirtschaftung der Umkleide- und Duschräume 

und der Schießanlagen geschlossen. Ein großer 

Dank an die Beteiligten des TSV Flintbek, die sich 

jetzt seit mehreren Jahren darum bemühen, dass 

die Energiekosten in diesem Bereich erheblich re-

duziert werden.

Unser Flintbeker Freibad, das im Jahr drei Monate 

von Juni bis August geöffnet ist, war stark von einer 

Schließung bedroht, da ein erheblicher Sanierungs-

bedarf sich aufgebaut hatte. Durch die Gründung 

eines Trägervereins, der viele positive Aktivitäten 

veranstaltet, ist es gelungen, das Flintbeker Freibad 

wieder erheblich interessanter zu machen, um es 

weiterhin für unsere Nutzer vorhalten zu können. 

Hier gilt mein besonderer Dank dem aktiven Vor-

stand des Fördervereins.

Infrastruktur

In den letzten 12 Jahren ist es gelungen, unser Rad-
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wegenetz weiter auszubauen. Nach einer Planungs-

zeit von rd. 20 Jahren konnte der Radweg von 

Kleinflintbek nach Meimersdorf gebaut werden. 

Ebenfalls wurde die Anbindung an die Gemeinde 

Bordesholm durch Fortführung des Radweges von 

Techelsdorf nach Reesdorf vollendet. Anlässlich der 

Einweihung des Radweges haben sich Vertreter der 

Gemeinden Techelsdorf und Reesdorf an der Ge-

meindegrenze getroffen und gemeinsam gefeiert. 

Diese Feier wird jetzt jährlich am Tag der Einwei-

hung wiederholt. 

Der Eidertalwanderweg führt von Kiel bis Bor-

desholm mit Abzweigmöglichkeiten nach Molfsee, 

Kleinflintbek, Techelsdorf usw. 

Innerhalb der Ortslage konnten auf Kreis- und Lan-

desstraßen die Fahrbahndecken erneuert werden. 

Auch im Bereich der Gemeindestraßen ist es gelun-

gen, gesamte Straßenzüge, wie z.B. Heimstättenweg, 

Bäckerberg, Stoppelkamp, Langstücken, zu sanieren 

und mit einer neuen Fahrbahndecke zu versehen.

Im Bereich der Schulwegsicherung wurde die große 

Einmündung an der Ecke „Müllershörn/ Bergkop-

pel“ so umgebaut, dass die Straße für die Schulkin-

der gefahrloser zu überqueren ist. Ebenfalls wurde 

im Rahmen der Schulwegsicherung mit einem er-

heblichen finanziellen Aufwand der Gehweg Ecke 

„Rosenberg/Schlotfeldtsberg“ von teilweise 70 cm 

auf 2 m verbreitert. Ein weiterer Lückenschluss 

wurde anlässlich der Erschließung des Baugebietes 

„Karstadt“ durchgeführt. Der Radweg, der von 

Schönhorst an die Gemeinde heranführt, konnte, 

durch die Verbreiterung des Gehweges auf der nörd-

lichen Seite auf 2,50 m und Fortführung bis an das 

Bürger- und Sportzentrum, verbreitert werden, so 

dass die Radfahrer jetzt gefahrlos auch diesen Be-

reich des Ortes erreichen können.

Im Bereich Gewerbe ist es gelungen, einige neue 

Betriebe in Flintbek anzusiedeln. Das Gewerbege-

biet an der „Hamburger Chaussee“ füllt sich lang-

sam. Der letzte Betrieb, der sich dort angesiedelt hat, 

verfügt zz. über rd. 80 Arbeitsplätze in Flintbek.

Erfreulich ist in Flintbek zu beobachten, dass zz. ein 

Wechsel zwischen Alt und Jung statt-findet, so dass 

immer mehr Häuser durch junge Leute mit kleinen 

Kindern bewohnt werden. Auch das Baugebiet „ehe-

maliges Lagerhaus Karstadt“, das zu 70 Einfamili-

enhaus-Grund-stücken parzelliert worden ist, war 

in kürzester Zeit bebaut. Das zeigt, wie begehrt das 

Wohnen in Flintbek ist.  

Blick in die Zukunft

Leider ist es mir nicht gelungen, einen Augenarzt 

nach Flintbek zu bekommen. Bei dem jetzigen Ver-

teilungssystem der „Kassenärztlichen Vereinigung“ 

kann ich nur hoffen, dass meinem Nachfolger die-

ses gelingt.

Für Flintbek gilt es weiter, ein interessanter Stand-

ort für junge, aber auch ältere Leute zu sein. Hierfür 

ist es erforderlich, dass die Grundversorgung mit 

Lebensmitteln in fußläufiger Entfernung vorhan-

den ist. Deshalb ist es meines Erachtens wichtig, 

dass der Aldi-Markt näher an den Famila-Markt he-

ranrückt. Hierfür laufen die Planungen.

Der öffentliche Personennahverkehr muss weiter-

hin interessant bleiben, um die Anbindung an Kiel 

möglichst im Halbstundentakt gewährleisten zu 

können. Hierzu gehört auch, dass mindestens Re-

gionalzüge in Flintbek halten. 

Weiterhin sollte durch die Ausweisung kleiner Bau-

gebiete sichergestellt werden, dass permanent auch 

ein gewisser Zuzug von jungen Leuten gegeben ist, 

um die jetzt geschaffenen Kindertagesstätten und 

Schule auch für die Zukunft auslasten zu können. 

Einen schönen Sommer wünscht 

mit freundlichen Grüßen

Horst-Dieter Lorenzen

Bürgermeister
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leckere Eis- und Café-
Spezialitäten

täglich
von 10 bis 21 Uhr

bei Ihrer italienischen 
Eisdiele in Flintbek

das 
 Jahr

in Flintbek

Eiscafe Venezia · Rosenberg 20 · 24220 Flintbek · Tel. 04347 - 99 97 426

dritte

Bis zu 30 % Energieverlust

bei Fenstern und Türen.

Wir haben die Lösung

Fenster- und Türsysteme

aus Holz-, Alu- und Kunststoffelementen
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Die PC-Versteher.www.bolde.de  |  info@bolde.de

BOLDE GmbH
Rosenberg 22

24220 Flintbek
Tel | 04347-80 92 80

Fax | 04347-80 92 819

Setzen Sie bei Computer 

und IT alles auf eine Karte.

Beratung & Verkauf | Vor-Ort-Service

Computerwerkstatt | Netzwerkbetreuung
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Montag bis Freitag:
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